
Unsere Angebote im Überblick!

Stücke Spielart Inhalt

Ampelmännchen in Not Bühnenspiel
und Theater

Verkehrsprävention

„Das Zebra ist los“ Bühnenspiel Verkehrsprävention

Das Zebra auf Radtour Bühnenspiel
und Theater

Verkehrsprävention

Die „fiesen“ Socken Bühnenspiel
und Theater

Gewaltprävention

Ärger auf dem Schulweg Bühnenspiel
und Theater

Verkehrs-/
Gewaltprävention

Zebra und Lucy offenes Spiel Verkehrsprävention

Eddi der Polizeihund offenes Spiel Verkehrsprävention

Willi und die „Fieslinge“ Bühnenspiel
und Theater

Gewaltprävention
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Unser Ziel - mit Unterstützung

Wir wollen Erkenntnisse und Erfahrungen zum päd-
agogischen Puppenspiel und dessen Weiterentwick-
lung aktiv begleiten und unterstützen. So haben wir 
unsere Puppenstücke - vom Kindergarten bis zum Se-
niorenheim - selbst geschrieben und in verschiedenen 
Spielformen (offenes Spiel, verdecktes Spiel, Theater 
etc.) umgesetzt. Durch die Unterstützung der Polizei-
direktion Reutlingen und der Landespolizeidirektion 
Tübingen wurde uns die Teilnahme an bundesweiten 
Fortbildungsveranstaltungen, Symposien, Puppen-
spielerfestivals - von Nürnberg über Bad-Neuenahr, 
von Hamm bis Lübeck - ermöglicht. Damit können wir 
neue Ideen und Entwicklungen unmittelbar berück-
sichtigen und  in unserem  Puppenspiel zielgerichtet 
umsetzen. Dies schlägt sich auch in unserer aktuellen 
Ausstattung nieder, die von der Bühne über die Ku-
lisse bis zur Technik zuletzt (2010/2011) durch die fi-
nanzielle Unterstützung des Landeskriminalamtes Ba-
den-Württemberg grundlegend renoviert und ergänzt 
werden konnte.   

Puppenspiel im Wandel

Was mit dem Verkehrskasperle als klas-
sische Hauptfigur begann, hat sich im 
Laufe der Jahre zu einem Medium für un-
terschiedliche Präventionsthemen gewan-
delt. Die zentralen Botschaften werden 
inzwischen durch pädagogisches Puppen-
spiel übermittelt, bei dem didaktisch-me-
thodisch aufbereitete Stücke zum Einsatz 
kommen. Wissenschaftliche Studien be-
gründen, dass Puppenspiel anderen Me-
thoden vielfach überlegen ist. Es bewirkt 
einen kindgerechten Lernprozess, der 
über Emotionen sowie innere und individu-
elle Bilder häufig schon nach einmaligem 
Erleben im Langzeitgedächtnis verankert 
wird. Diese Erkenntnisse werden bei un-
serer Puppenbühne nicht nur im Bereich 
der Verkehrsprävention genutzt, sondern 
auch in der Gewaltprävention und ande-
ren Vorbeugungsthemen umgesetzt.

Unsere Puppenbühne

Bereits 1972 wurde bei der PD Reutlingen 
unsere Verkehrspuppenbühne von der 
damaligen Verkehrserziehungsgruppe 
des Verkehrsdienstes der Polizeidirek-
tion gegründet. Neben zahlreichen 
positiven Rückmeldungen, die wir bei 
Auftritten in Baden-Württemberg und 
auch außerhalb unserer Landesgren-
zen erfahren durften, wurden wir mit 
dem Verkehrssicherheitspreis in Bron-
ze von der Björn-Steiger-Stiftung und 

der Deutschen Verkehrswacht ausge-
zeichnet. Wir sind Gründungsmitglied 

und Vertreter unseres Landes des seit 
1997 bundesweit bestehenden 

Vereins zur Förderung der 
Methode Puppenspiel in 
der Kriminal- und Ver-
kehrsprävention (VPKV) 
mit Sitz in Hamm.


